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Erneuerungswahlen des Kreisgerichtes Rorschach 

(Amtsdauer 2021/2027): Haupt- und teilamtliche Richterinnen 

und Richter in stiller Wahl gewählt; Urnengang zur Wahl der 

nebenamtlichen Richterinnen und Richter findet statt

Die Wahlen der haupt- und teilamtlichen sowie die Wahlen der nebenamtlichen 

Richterinnen und Richter sind Majorzwahlen. Stille Wahl ist im ersten und zweiten 

Wahlgang möglich (Art. 28 des Gesetzes über Wahlen und Abstimmungen [sGS 125.3, 

abgekürzt WAG]). Sie kommt zustande, wenn gleich viele Kandidaturen gültig 

vorgeschlagen werden, wie Mandate zu vergeben sind. Die Staatskanzlei entscheidet 

über das Zustandekommen der stillen Wahl und veröffentlicht den Entscheid im 

Amtsblatt.

Die Staatskanzlei stellt fest:

1. Für die Erneuerungswahl der haupt- und teilamtlichen Richterinnen und Richter 

wurden gleich viele Kandidaturen gültig vorgeschlagen, wie Mandate zu vergeben 

sind. Stille Wahl ist somit zustande gekommen; der auf den 29. November 2020 

festgelegte Urnengang für diese Wahl findet nicht statt.

2. Als haupt- und teilamtliche Richterinnen und Richter des Kreisgerichtes Rorschach 

sind gewählt:

- Nicole Christen, Thal, FDP (bisher);

- Alexander Koch, Rorschacherberg, parteilos (bisher);

- Manuela Luminati, Goldach, CVP (bisher);

- Martin Rechsteiner, Rorschach, SP (bisher).

3. Für die Erneuerungswahl der nebenamtlichen Richterinnen und Richter sind mehr 

Kandidaturen gültig vorgeschlagen worden, als Mandate zu vergeben sind. Stille 

Wahl entfällt somit.



© Kanton St.Gallen 2020 ABl 2020-00.028.929 Seite 2/2

Publikationsplattform

Kanton St.Gallen und St.Galler Gemeinden

Rechtsmittelbelehrung:

Binnen einer Frist von drei Tagen kann bei der Kantonsregierung Beschwerde gegen 

diesen Entscheid erhoben werden (Art. 108 WAG). Beschwerden sind mit 

eingeschriebener Post an die Regierung des Kantons St.Gallen, Regierungsgebäude, 

9001 St.Gallen, zu senden.

Staatskanzlei

4. Für die genannte Wahl sind folgende Kandidaturen gültig vorgeschlagen worden:

- Uwe Albers, Mörschwil, SVP (bisher);

- Fredi Alder, Rorschach, SP (bisher);

- Silvia Blum-Höhener, Mörschwil, SVP (bisher);

- Jana Brändli, Goldach, CVP (bisher);

- Peter Edelmann, Untereggen, SVP (bisher);

- Enrik Hippmann, Rorschacherberg, FDP (bisher);

- Silvia Maag, Rorschach, SP (bisher);

- Ursula Widmer, Goldach, FDP (bisher);

- Ines Alther, Goldach, GRÜNE;

- Markus Mäder, Steinach, SVP.

Der auf den 29. November 2020 festgelegte Urnengang für die Erneuerungswahl der 

nebenamtlichen Richterinnen und Richter des Kreisgerichtes Rorschach findet statt 

(ABl 2020-00.019.029).
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